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Zum Volkstrauertag
Alwin Wörz suchte 1990 das Grab 
seines Vaters in Oberschlesien

Goldene „Bild der Frau“
Bundesweite Anerkennung
für Karin Lange

Markus Söder amüsiert
Christopher Andersen gelingt
sensationeller Coup mit Hawaiihemd

"MAMA, MEINE
BUCHSTABEN TANZEN"
Probleme beim Lesen, Schreiben oder Rechnen? 
Wir prüfen Ihr Kind auf Winkelfehlsichtigkeit!

auge und brille Ulmer Str.36 86154 Augsburg



Vorspeisen, Hauptgerichte, Nachspeisen.
Vegetarisch, Fisch, Fleisch, Zwanzig auserwählte Köstlichkeiten.

Preis pro Person: 30,00 €.

Lukullische Weihnachtsgerichte auf der Tageskarte.
25.12. nur Mittag von 11 bis 15 Uhr.

26.12. von 11 bis 15 Uhr und 17 bis 23 Uhr.

Festliches Vier-Gänge-Menü oder a´la Carte.Festliches Vier-Gänge-Menü oder a´la Carte.
Von 17 bis 23 Uhr.

__________Meze-Tafel, die ultimative Weihnachtsfeier
ab 10 Personen privat oder geschäftlich

Weihnachten, 25.12. und 26.12.

Silvester, 31.12.

Highlights zum Jahresende
Freuen Sie sich auf kulinarische

Jetzt reservieren!

Ulmer Straße 218
86156 Augsburg

Tel.: +49(0)821-43 39 43 63
www.elixirion.eu
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Wissen Sie, in welcher Straße Krixi die-
ses Mal unterwegs ist? Dann schicken 
Sie uns Ihre Antwort mit Ihrem Namen 
und einer E-Mail-Adresse oder Adresse, 
über die wir Sie erreichen können, an 
die Redaktion.
 
E-Mail:
gewinnspiel@kriegshaberblatt.de
Postadresse:  
KRIXI Verlag  
Burgauer Straße 30 
86156 Augsburg

Wir gratulieren der Gewinnerin der Oktober-Ausgabe: Frau Gabriele Lossa
Die Lösung vom letzten Gewinnspiel: Luther-King-Straße

KRIXI´s   Gew i nn sp i e l
Ich bin Krixi - klein und rund,

geh in Kriegshaber allem auf den Grund.
Bin das Maskottchen vom Kriegshaberblatt,

und treib mich ´rum im schönsten Teil der Stadt!
Jeden Monat auf das Neue,

wie sehr ich mich schon darauf freue.
Wenn du weißt, wo ich bin,

winkt dir vielleicht der Hauptgewinn.
Du musst nur an die Redaktion die Lösung schreiben,

und uns dein Wissen über Kriegshaber zeigen.

28,- €

Unter allen Einsendungen
verlosen wir

1x 2 Freikarten für den
Trampolinpark „Jump Town“

im Wert von  

 

(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.) 
Einsendeschluss: 25.11.2023

Tipp:■■■□□□■■■■□□■□□□■■■A l f    - N o b   -    a ß e
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Die Lösung des Suchbilds der letzten Ausgabe 

Deurer GmbH & Co.
Bauunternehmen

K
IG

G

Stadtberger Straße 64 · 86157 Augsburg
Telefon (08 21) 50 86 30 · Fax (08 21) 5 08 63 33

seit 1848

Wir schaffen
Wohlfühlklima …

… und vermieten Ihnen Ihre Traumwohnung

www.deurer.de

Seit 175 Jahren

Die besten Mietwohnungen

für Sie, denn ...

„wer gut wohnt, lebt länger“

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Kriegshaberinnen und Kriegshaberer, 

hier sind wir wieder: Ihr KriegshaberBlatt 
– das Stadtteilmagazin für Kriegshaber und 
Umgebung!

Irgendwie ist in unserem Stadtteil alles noch 
so herbstlich: Im Reese Park lassen die einen 
Kinder Drachen steigen, die anderen sam-
meln nicht unweit davon entfernt Kastanien. 

Vorwort
zur 78. Ausgabe KriegshaberBlatt

im November 2023
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NÄCHSTER REDAKTIONS-
UND ANZEIGENSCHLUSS
20. November 2023

Wir berichten auf den folgenden Seiten von 
einem Flohmarkt in der Siedlung Aystetter 
Weg/Dr.-Dürrwanger-Straße, gleichzeitig 
aber von einigen winterlichen und – auch 
schon – weihnachtlichen Veranstaltungen. 
So bietet Kolping heuer wieder einen Niko-
laus-Besuch an, in dem Park von St. Thomas 
steht in etwas weniger als einem Monat der 
Adventsmarkt zusammen mit der Lebenden 
Krippe an und die Freiwillige Feuerwehr 
Kriegshaber lädt bald schon wieder zu ihrer 
beliebten Veranstaltung Fire & Ice ein. 

Doch eines nach dem anderen, denn im No-
vember steht erst einmal der Volkstrauertag 
an. Die Soldatenkameradschaft und die ArGe 
Kriegshaber laden dazu am 19. November 
zur Gedenkfeier mit Gottesdienst, Gedenk-
zug und -rede ein. Passend dazu berichtet 
Alwin Wörz von einer Fahrt in die Vergan-
genheit, als er das Grab seines Vaters suchte.

Um die Vergangenheit geht es auch wieder 
in der Kolumne von Erich Maydl. Dieses 
Mal erzählt er Ihnen vom Nussmärtel. „Von 
wem, bitte?“, habe ich mich gefragt, als ich 
das Thema zum ersten Mal gelesen habe. Ich 
bin wohl auch eines der Kinder, von denen 
mein Redaktionskollege schreibt. Aber daran 
sieht man ganz deutlich: Mit dem Kriegsha-
berBlatt lernen nicht nur Sie als Leserinnen 
und Leser, sondern auch wir, das Team, stetig 
Neues dazu. Und das ist doch etwas Tolles, 
genauso wie die Tradition, die hinter dem – 
für mich – Fremdwort steckt.

Ihnen wünsche ich wettertechnisch milde, 
veranstaltungsmäßig wilde Herbstwochen. 

Ihre
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01.11.	 Christian Hanke
01.11.	 Norbert Matz
02.11.	 Alex Vogele
02.11.	 Stefan Dichtl
04.11.	 Nicole Caudal
05.11. 	 Maximilian Linder
08.11. 	 Kerstin Seidnader-Volk
08.11. 	 Karin Öchsler
08.11. 	 Roland Link

08.11. 	 Rolf Schnell
08.11. 	 Ralph Schnell
08.11. 	 Robert Adam
09.11. 	 Dominik Schwender
11.11. 	 Alexander Riggle
13.11. 	 Peter Hell
13.11. 	 Matthias Mergle
14.11. 	 Ingeborg Steidle
14.11. 	 Vanessa Heigemeir
14.11. 	 Mona Mitterer-Dippenaar

KRIXI gratuliert allen Geburtstagskindern

Glückwünsche GRATIS
Schreiben Sie an redaktion@kriegshaberblatt.de oder per Post: KRIXI Verlag, Burgauer Str. 30, 86156 Augsburg

16.11. 	 Peter Schmid
18.11. 	 Anna Tschernjawskaja
18.11. 	 Anton Schwedler
19.11. 	 Jochen Mack
23.11. 	 Melanie Dumberger
23.11. 	 Pierino Heigemeir
24.11. 	 Theresa Schnell
25.11. 	 Daniela Schmid
26.11. 	 A.J. Cestonaro
30.11. 	 Philipp Simon

Markus Söder verlost Hawaiihemd
Christopher Andersen aus Kriegshaber gelingt ganz besonderer Coup

Am 16. Oktober veröffentlichte Markus 
Söder ein Video auf seinem Kanal des so-
zialen Netzwerks Instagram. Dabei hält 
er ein Hawaiihemd in die Kamera, um den 
Hals eine pinke Sonnenbrille mit goldenem 
Brillenkettchen gehängt. Bei diesem Klei-
dungsstück handelt es sich jedoch nicht um 
ein gewöhnliches, mit floralen Mustern und 
Palmenblättern verziertes Hemd im hawaiia-
nischen Stil, sondern um eine Sonderanferti-
gung, bedruckt mit gut zwei Dutzend Gesich-
tern des bayerischen Ministerpräsidenten. In 
dem Kurzvideo erklärt Söder weiter, dass 
ihm diese modischen Accessoires von einem 
„ganz tollen, jungem Mann aus der Augs-
burger Gegend“ geschenkt worden sei und er 
diese nun verlosen will, da er selbst nicht in 
einem mit seinem Gesicht bestückten Hemd 
herumlaufen könne.

Bei dem jungen Mann „aus der Augsburger 
Gegend“ handelt es sich Christopher Ander-
sen aus Kriegshaber, Vorsitzender der Jungen 
Union Bärenkeller-Oberhausen-Kriegshaber 
(BOK). Sein Erkennungsmerkmal ist eine 
pinke Sonnenbrille mit Brillenkette. Ander-
sen vermachte Ministerpräsident Söder die 
nun zur Verlosung stehenden Gegenstän-
de wenige Wochen zuvor im Rahmen einer 
Wahlkampfveranstaltung in Augsburg. „Ich 
dachte, ich träume. Das konnte einfach nicht 
wahr sein“, erzählt Andersen begeistert und 

fährt fort: „Söder mit meiner Sonnenbrille 
und meinem Hemd, das war total surreal.“

Doch die Geschichte begann gut drei Monate 
vorher: Andersen trug das skurrile Hawaii-
hemd zum ersten Mal am 24. Juli auf dem 
Bezirksparteitag der CSU Augsburg. Schon 
damals zog er damit viel Aufmerksamkeit 
auf sich. „Cooles Hemd!“ waren die Worte 
des sichtlich amüsierten Parteivorsitzenden 
Markus Söder. Es folgten weitere Auftritte, 
wie auf dem Umzug zum Augsburger Herbst-
plärrer oder der Landesversammlung der 
Jungen Union Bayern. Über die Reaktionen 
zu seinem außergewöhnlichen Kleidungs-
stück berichtet Andersen: „Das Hawaiihemd 
war immer der Hingucker und Renner, nicht 
nur unter Parteifreunden und Anhängern der 
CSU.“ Als sich der Wahlkampf dann lang-
sam dem Ende näherte und der Bezirksemp-
fang der CSU in der Augsburger Kälberhalle 
anstand, entschied man sich dazu, nochmal 
voll aufzudrehen und die gesamte Junge 
Union Augsburg mit Söder-Hemden auszu-

Christopher Andersen auf dem CSU-Bezirks-
parteitag im Söder-Hawaiihemd. Markus Söder 
ist darüber sichtlich amüsiert.

statten. Als Söder schon auf dem Weg zurück 
zu seinem Auto war, überreichte ihm Ander-
sen im Namen der Jungen Union Augsburg 
das nun zur Verlosung stehende Exemplar, 
stilecht, samt pinker Sonnenbrille.

In der Zwischenzeit hat der Beitrag in den 
sozialen Medien gut eine Million Aufrufe 
erzielt. Die Geschichte wurde sogar schon 
vom SAT.1-Frühstücksfernsehen aufgegrif-
fen. Andersen kann sich vor Anfragen zu 
seiner Kreation kaum noch retten. Doch wie 
findet der Modezar aus Kriegshaber die Re-
aktionen zu seinem geglückten Coup eigent-
lich selbst? „Ich freue mich total, dass ich 
vielen Menschen ein Lächeln aufs Gesicht 
zaubern konnte und man mir in der Partei 
diesen Freiraum für derartige Blödeleien ein-
räumt. Wäre mir das zu Schulzeiten bewusst 
gewesen, hätte ich meinen Eltern sicher viele 
langwierige Gespräche mit meinen Lehrern 
erspart“, gibt sich Andersen amüsiert. ■

Fotos: Markus Söder/Instagram

Christopher Andersen überreicht Markus Söder in Augsburg eines der skurrilen Hawaiihemden, 
welches in den sozialen Medien nun zur Verlosung steht.

POLITIK
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FälschungOriginal

Kriegshaber Bilderrätsel
Finden Sie die 7 Fehler im rechten Bild?
Diese beiden Fotos zeigen die Obere Osterfeldstraße im Jahr 1939 mit Blickrichtung Ulmer Straße.
Im rechten Bild haben wir 7 kleine Veränderungen vorgenommen. Finden Sie die Fehler?

Foto: Archiv Bernhard Radinger

Hier geht´s zur Lösung
Scanne mich!

Handwerks-Qualität
persönliche Beratung
Computerplanung
Schreinermontage
Küchenrenovierung

Zoller Kreativ - GmbH & Co. KG
86459 Gessertshausen, Ortsteil Deubach

Freiherr-von-Zech-Straße 14 - 16, Tel. 0 82 38 / 96 24-0

Schauen Sie doch bei uns rein: 

Mo. - Fr.           8.30 - 18.00 Uhr
Samstag          8.30 - 16.00 Uhr
u n d  n a c h  Ve r e i n b a r u n g
oder: www.zollerkuechen.de

Zoller Kreativ-GmbH & Co. KG
Freiherr-von-Zech-Str. 14-16, 86459 Gessertshausen-Deubach
Tel. 08238 9624-0, info@zollerkuechen.de, www.zollerkuechen.de

Küchenstudio, Innenausbau, 3D-Planung, Schreinermontage 
Zoller Kreativ
GmbH & Co. KG

86459 Gessertshausen

Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr  •  Sa. 8.30 - 16.00 Uhr

E-Mail:    info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Küchenstudio

3D-Planung

SchreinermontageKüchenstudio

3D-Planung

Küchenrenovierung

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr • Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

86459 Gessertshausen
Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

E-Mail: info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de
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PERSONEN

10 Jahre Stadtteilbücherei Kriegshaber

Am 25. Oktober 2013 wurde nach langer 
Planung diese Bücherei eröffnet. Die kath. 
Öffentlichen Büchereien der Pfarreien Hei-
ligste Dreifaltigkeit und St. Thaddäus gin-
gen hierzu eine Kooperation mit der Stadt-
bücherei ein. 

Entgegen allen heimlichen Zweifeln, ob 
sich das Projekt lohnen würde, konnte am 
Dienstag, 24. Oktober 2023, das Jubiläum 
zum 10-jährigen Bestehen gefeiert werden. 
Regine Hart, die Leiterin der Stadtteilbü-
cherei, hatte zu einem bunten Nachmittag 
mit tollem Programm für kleine und große 
Leseratten geladen. Spiele mit Robotern, 
die mit einem Tablet zum Laufen gebracht 
wurden, ein Holzturm, der durch Entfernen 

verschiedener Steine und wieder Auflegen 
in die Höhe wuchs, ehe er umfiel, Basteln 
für die Kinder, Vorlesen, eine Schatzsuche 
durch die Bücherei und vieles mehr ließ die 
Herzen der Kinder höher schlagen. Nicht nur 
die Kinder, auch die Erwachsenen kamen auf 
ihre Kosten bei Kaffee und Kuchen und Zeit 
für Gespräche. Ein Bücherflohmarkt rundete 
das Geschehen ab.

Nach einer virtuosen Einlage des sechsjäh-
rigen Leopold auf der Gitarre begrüßte Frau 
Hart die Anwesenden und erteilte das Wort 
Frau Fottner, der Leiterin der Stadtbüche-
rei Augsburg. Sie würdigte die Arbeit des 
Teams der Stadtteilbücherei, dem 28 ehren-
amtliche Mitarbeiter zur Seite stehen. Tanja 

Begrüßen die Gäste, v.l.n.r.: Regine Hart, Lei-
terin Stadtteilbücherei, Tanja Fottner, Leite-
rin Stadtbücherei, Pfarrer Gerhard Groll

Die Stadtteilbücherei – auch ein Ort für interes-
sante Gespräche

Fottner gewährte auch einen Ausblick in 
die Zukunft der Stadtteilbücherei. Geplant 
ist, diese in eine „Open Library“ umzuwan-
deln, um den Lesern mittels ihres Leseraus-
weises einen Zugang zur Bücherei außer-
halb der Öffnungszeiten zu ermöglichen. 

Pfarrer Groll gewährte in seinen Ausfüh-
rungen einen Blick in die Vergangenheit, 
denn es dauerte circa 20 Jahre, bis die Ku-
ka-Halle tatsächlich restauriert war und die 
Stadtteilbücherei und das Bürgerbüro öff-
nen konnten. Er brachte seine Freude zum 
Ausdruck, dass sich die vergangenen zehn 
Jahre so positiv entwickelten.

Herr Hart, Diözesenbibliothekar, begleitete 
die Entwicklung der Stadtteilbücherei. Mit 
Freude wies er auf die zahlreichen ehren-
amtlichen Mitarbeiter hin, die zum Teil 
schon in den beiden Pfarrbüchereien ihren 
Dienst getan hatten. Stellvertretend für alle 
Ehrenamtlichen erhielten zehn Mitarbeiter 
Urkunden und das silberne Ehrenzeichen 
für ihr Engagement.

Die Krixi-Redaktion wünscht der Stadt-
teilbücherei noch größere Akzeptanz und 
weiter viele interessierte Leserinnen und 
Leser. ■

Bericht: Helma Maydl / Fotos: Erich Maydl

Karin Lange bekommt „Goldene Bild der Frau“
Bundesweite Anerkennung für Verein einsmehr aus Kriegshaber

Die Vorsitzende des Vereins einsmehr – In-
itiative Down-Syndrom Augsburg und Um-
gebung, Karin Lange, wurde am 11. Oktober 
als eine von fünf Frauen mit der Goldenen 
Bild der Frau ausgezeichnet. Die Gala wur-
de von Kai Pflaume moderiert. Lange wurde 
begleitet von ihrer Patin Claudia Kleinert 
(ARD-Wetterexpertin). Die Trophäe wurde 
ihr von Jorge Gonzalez (Let’s Dance) über-
reicht.
Der Preis ist mit 10.000 Euro dotiert. Damit 
wird das langjährige erfolgreiche Engage-
ment von Lange für Inklusion gewürdigt. 
Herausgehoben wurde die Leistung, dass sie 
es mit dem Verein einsmehr geschafft hat, 
das Inklusionshotel auf den Weg zu bringen 
und Arbeitsplätze für Menschen mit einer 
(geistigen) Beeinträchtigung zu schaffen. 
Die Preisträgerinnen wurden von der Redak-
tion der Zeitschrift Bild der Frau ausgewählt.

Karin Lange (mi.) mit Jorge Gonzalez und Moderator Kai Pflaume auf der Bühne

Lange war sichtlich gerührt von der großen 
Auszeichnung: „Ich empfinde die Auszeich-
nung als Zeichen einer riesigen Wertschät-
zung. Dass wir bundesweit so wahrgenom-
men werden, ist eine große Auszeichnung für 
den ganzen tollen Verein einsmehr und das 
Team des Hotels einsmehr, für die ich diesen 
Preis stellvertretend entgegennehmen darf. 

So eine Auszeichnung führt uns selber noch 
einmal vor Augen, was wir eigentlich alles 
geschafft haben. Und es freut mich sehr, dass 
ich vor einem so prominenten Publikum aus-
drücken konnte, dass es sich lohnt, sich für 
eine inklusive Gesellschaft zu engagieren.“ ■

Quelle: PM einsmehr e.V.



7

Michael Parth

Mobil: 0160-96766800

Ziegeleistr. 7
86368 Gersthofen

Tel.: 0821-47862099

www.auto-service-parth.de
Info@auto-service-parth.de

A S P
Auto-Service Parth

KFZ-Meisterbetrieb

Kompletter Service für Ihr Fahrzeug

Reparaturen aller Art

Klima-Service

Reifenservice

Reifeneinlagerung

KARL Kfz-Meisterbetrieb GbR
Wankstr. 3 • 86165 Augsburg • Tel.: 0821 / 8 84 96 24 • Fax: 0821 / 8 84 96 25

info@karl-kfz.de • www.karl-kfz.de

Friseursalon
Haarmonie

Sachen machen, lachen: Drachen!

In unserer Oktober-Ausgabe hat 
Erich Maydl in seiner Kolum-
ne über das Drachensteigen ge-
schrieben. Wenige Tage später 
stimmte seine Überschrift tat-
sächlich: Herbstzeit, Drachen-
zeit! Der Oktober brachte das 
perfekte Wetter für die Outdoor-
Aktivität mit. Es war windig, aber 
trocken. Zwar hätten die Tempe-
raturen etwas höher sein können, 
doch die Sonne schien – und so 

Der Papa erklärt seinen Jungs, wie sie den Drachen halten müssen.

hat man in den Parks Kriegsha-
bers immer wieder Kinder gese-
hen, die ihre Drachen durch die 
Lüfte balancierten. 

Aus eigener Beobachtung lässt 
sich sagen: Optimale Startbe-
dingungen liegen im Reese Park 
vor. Wer dort auf dem Rodel-Hü-
gel startet, hat in der Regel mehr 
Wind. Und falls nicht, beschleu-
nigt der Weg nach unten. ■

und Königsbrunn 
ndddddddddd KKKKKKKKKKöööööööööönnnnniigsbööööööönnnnniiiiiiiiiigggggggssssssbbbbbbbbbbrrrrruuuuuunnnnnnnnnnnn Ihr Kfz-Teilehändler

in Stadtbergen 



Erinnerungen zum Volkstrauertag
Eine Fahrt in die Vergangenheit

Es war der 20. März 1945, als meine Mut-
ter eine Postkarte von der Deutschen Wehr-
macht erhielt. Auf dieser stand, dass unser 
Vater in Oberschlesien, in Königsdorf (heute 
Krolowe), Polen, Kreis Ratibor am 13. März 
1945 gefallen war. Unsere Not war damals 
groß, nachdem wir – Mutter, mein Bruder 
Walter und ich – abgeschnitten von unseren 
Großeltern, die in Augsburg lebten, nicht zu 
diesen reisen konnten. Wir wohnten in Öh-
ningen (bei Stein am Rhein).

Schon damals setzte sich der Gedanke in mir 
so fest, dass ich eines Tages, wenn möglich, 
mit meinem Bruder aufbrechen werde, unse-
res Vaters Grab in diesem Königsdorf ausfin-
dig zu machen. 1990 war es endlich soweit. 
Die DDR war geöffnet und auch nach Polen 
waren die Einreise möglich. Leider muss-
te ich alleine mit meinem PKW fahren, da 
mein Bruder verstorben war. Ohne Sprach-
kenntnisse in ein fremdes, damals nicht für 
Deutsche freundliches Land zu fahren, war 
schon ein sehr großes Risiko. Ich fuhr nach 
Görlitz – Breslau – Oppeln – Königsdorf. 
Dort traf ich an meinem Namenstag, dem 
Josefstag, ein und fuhr zur Kirche. Dort war 
gerade eine Messe.

Ich traf einen Bauern, der so alt war wie ich 
und dieser erzählte mir auf Deutsch: Es ha-
ben schwere Kampfhandlungen in seinem 
Dorf mit der russischen Armee stattgefun-

den, in denen der Hauptmann - mein Vater 
- und ein Feldwebel zu Tode kamen. Nach 
Abzug der Russen haben Leute vom Dorf 
meinen toten Vater und den Feldwebel unter 
einem Feld-Kreuz begraben. Somit habe ich 
mit viel Glück und Hilfe dieses Bauern das 
Grab meines Vaters doch noch gefunden. 
Dort hielt ich auch die Totenwache. Eben-
falls habe ich vom Ortspfarrer eine Toten-
messe lesen lassen.

Ich habe mein Jugendgelübde wahrgemacht 
und es wurden von mir dabei auch meine 
Mutter und Bruder mit eingeschlossen. Sehr 
traurig fuhr ich wieder nach Augsburg zu-
rück. ■

Unser Vater Augustin Wörz als Hauptmann

Totenblatt meines Vaters Augustin Wörz

Das Feldkreuz, unter diesem Feldkreuz liegt 
mein Vater begraben

Gastbeitrag von Alwin Wörz
aus Kriegshaber
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Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:
   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * in der 

Kfz-Haftpflichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter huk.de/telematikplus

Super Leistung, 
fairster Preis
Kfz-Versicherung 
jetzt wechseln!

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/michael.blank

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/helmut.kraus

Kundendienstbüro 
Michael Blank 
Versicherungsfachmann

Vertrauensmann 
Helmut Kraus

Tel. 0821 78086590
Tel. 0821 431832

michael.blank@hukvm.de
helmut.kraus@hukvm.de

Dietrichstr. 2 
86356 Neusäß

Stuibenstr. 11 
86391 Stadtbergen 
Deuringen

Wir haben als junge Bodenlegerfirma noch kurzfristig
Termine frei!

Wir planen Ihr Vorhaben, sanieren den Unterboden und
führen die Verlegung Ihres Wunschbodens fachgerecht
durch.
Ob Parkett, Laminat oder Vinyl. Wir sind Ihr professioneller
Ansprechpartner.Ansprechpartner.
Kontaktieren Sie uns jetzt für ein Angebot und setzen Sie Ihr
Vorhaben in die Tat um!

Mobil/WhatsApp: 0176 87934066
E-Mail: service@ft-haller.de

An der richtigen Adresse
Ein alter Bekannter: Der neue Wirt beim 

TSV Kriegshaber

Nach mehreren Monaten des Um-
baus war es am Montag, 23. Ok-
tober, so weit: Das Vereinsheim 
des TSV Kriegshaber hat unter 
neuem Wirt wiedereröffnet! Doch 
der Neue ist kein Unbekannter ...

Roland Link führt im Stadtteil 
seit Jahrzehnten erfolgreich eine 
Gastronomie und einen Catering-
Service. Außerdem ist er seit über 
40 Jahren Mitglied beim TSV 
Kriegshaber. Die idealen Voraus-
setzungen für den neuen Betrei-
ber der Gaststätte, wie Vorstand 
Rolf Schnell seiner Freude bei 
der Eröffnungsfeier kund tat.

Aktuell fährt Link noch zweiglei-
sig: mit dem Catering im Restau-
rant an der Ulmer Straße und dem 
Vereinsheim am Kobelweg. Doch 

die Zeit am bisherigen Standort – 
37 Jahre sind es gewesen – neigt 
sich dem Ende zu. Demnächst 
ist der Gastwirt dann an sieben 
Tagen in der Woche beim TSV 
Kriegshaber zu finden. Dort gibt 
es eine neue, umfangreiche Spei-
sekarte mit Burgern, Schnitzeln, 
vegetarischen und veganen Ange-
boten sowie täglich wechselndem 
Mittagstisch. ■
.........................................

Die Adresse:
Gastsätte TSV Kriegshaber

Kobelweg 64, 86156 Augsburg

Die Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 11 bis 14.30 

Uhr
Mittwoch bis Freitag von 17.30 bis 

23 Uhr
Samstags entsprechend aktuellem 

Spielbetrieb
Sonntags von 10 bis 15 Uhr.........................................

Volles Haus bei der Neueröffnung am 23. Oktober. Roland Link ist neuer 
Wirt beim TSV Kriegshaber

Vorstand Rolf Schnell (re.) heißt Roland Link (li.) offiziell als neuen Ver-
einswirt beim TSV Kriegshaber willkommen.

VEREINSLEBEN

Alles Gute... Wir gratulieren herzlich

Birgit Ritter zum 60. Geburtstag
am 28. September 2023

Markus Biswanger zum 40. Geburtstag
am 11. Oktober 2023
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Schreibwaren

Tabakwaren

Zeitschriften

DHL / Postagentur

Fax- & Kopierservice

Glückwunschkarten 

SWA-SWA-Fahrscheine

Lotto Bayern

Schreibwaren Stastny

Mit freundlicher Empfehlung

Druckerei Menacher

Werbung A5 halbe Seite_Werbung A5 halbe Seite  23.09.19  20:01  Seite 1

NACHBARSCHAFT

Gastbeitrag von
Mona Mitterer-Dippenaar
aus Kriegshaber

„Ich kam, ich sah und ich feilschte!“– dieser 
bekannte Spruch zeigt schon, wie interessant 
der Besuch eines Flohmarktes sein kann. Am 
Sonntag, 8. Oktober, fand nach einer mehr-
jährigen Pause wieder einer in der Siedlung 
Aystetter Weg/Dr.-Dürrwanger-Straße statt. 
Das Datum wurde bewusst gewählt, denn 
man versprach sich durch die Landtagswahl, 
die am gleichen Sonntag stattfand, mehr Pas-
santen im Viertel.

Viele Anwohner der Siedlung kamen dem 
Aufruf nach und durchforsteten ihre Keller, 
Speicher und Schränke nach Sachen, die man 
anbieten konnte. Einige Eltern nahmen dies 
zum Anlass, um mit ihren Kindern deren 
Zimmer zu entrümpeln. Daher gab es auch 
einige Flohmarktstände, deren Verkäufer 
Kinder waren, die stolz ein paar Euro ein-
nahmen. Natürlich waren die Sorgeberech-
tigten in Sichtweite! Ein Mädchen strahlte 
besonders, nachdem es ihr gelungen war, mit 
einem Käufer den Preis für ein Spielzeug zu 
verhandeln. So können Kinder auch den Um-
gang mit Geld erlernen. 

Der Vorteil dieses Straßenflohmarkts war, 
dass er um 10 Uhr buchstäblich vor den 
Häusern, Garagen oder in den Gärten der 
Siedlung stattfand. Wir hatten daher keine 
Anfahrt zu bewältigen und konnten ausschla-
fen. Außerdem musste keine Standgebühr 
entrichtet werden. 

„Ich kam, ich sah und ich feilschte!“
Straßenflohmarkt in der Siedlung Aystetter Weg /

Dr.-Dürrwanger-Straße
Nach Jahren der Pandemie war es möglich, 
den Stand des Nachbarn zu besuchen, einen 
Schwatz zu halten und sich auszutauschen. 
Anwohner saßen mit Thermoskannen mit 
Kaffee vor der Tür und sahen dem Treiben 
zu. Das wird hoffentlich unsere Nachbar-
schaft in der Siedlung noch mehr stärken 
und neue Ideen hervorbringen, was wir in 
Zukunft organisieren wollen.

Nachhaltig ist ein Flohmarkt sowieso: Nicht 
mehr benötigte Gegenstände können so 
günstig weitergegeben werden. Meine drei 
Hunde freuten sich über ein Hundepuzzle. 
Das ist ein Holzgegenstand, in dem Lecker-
lies versteckt werden und der Hund mithilfe 
von Schnauze und Pfote versucht, sie aufzu-
spüren und aufzufressen.

Einer meiner Nachbarn schenkte mir sogar 
ein Guinness Buch der Rekorde 2016. In die-
sem sah man eine Frau, die mehrere Wasser-
melonen in kurzer Zeit zwischen ihren Ober-
schenkeln zerdrücken konnte. Ich muss nicht 
erläutern, welche Witze sich daraus mit den 
umstehenden Leuten ergaben…

Nächstes Jahr im Frühling möchten wir noch 
einmal einen Flohmarkt organisieren und 
würden uns freuen, wenn auch Anwohner, 
die nördlich von der Dr.-Dürrwanger-Straße 
wohnen, sich beteiligen würden. Vielleicht 
wäre es dann auch möglich, zum nächsten 
Flohmarkt einen Lageplan auszuarbeiten, 
damit alle Stände genug Aufmerksamkeit 
bekommen. ■

taglich erreichbar: 8 – 22 Uhr
Morellstraße 33, 86159 Augsburg
Fax 0821 324-4035 
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst 
der Stadt Augsburg

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033
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HIER KÖNNTE IHRE

WERBUNG
STEHEN!

Interesse?
Dann schreiben Sie an

werbung@kriegshaberblatt.de

„Nomen est omen!“ – so brachen 
am 6. Oktober 36 Lehrkräfte der 
beiden Bischof-Ulrich-Schulen 
an der Sommestraße zu 
einer Wallfahrt in den 
süd-östlichsten Teil der 
Diözese auf, um ihren 
Namenspatron besser 
kennenzulernen und zu 
feiern.

Erstes Ziel war die 
Stiftskirche St. Ulrich 
in Habach. Weihbi-
schof Wörner feierte 
in Konzelebration mit Ortspfar-
rer P. Nikolaj Dorner OSB die 
beeindruckende Wallfahrtsmesse 
und deutete in seiner 
Predigt die Attribute 
des Heiligen:  Buch 
und Fisch. Es gelte, das 
Wort der Hl. Schrift 
immer wieder neu zu 
erwägen, zu erschlie-
ßen und ins Handeln 
umzusetzen. Der Fisch 
biete eine vielfältige 
Deutungsmöglichkeit, 
nicht nur durch die Ul-
richsvita. Er ist auch geheimes 
Erkennungszeichen der ersten 
Christen, verstecktes Glaubens-
bekenntnis und ein Verweis auf 
den Wasserreichtum des Bistums 
Augsburg.

Auf den Spuren des Heiligen Ulrich
Wallfahrt der Bischof-Ulrich-Schulen Augsburg

Pater Nikolaj gab im Anschluss 
einen Einblick in die bewegte 
Geschichte des Ortes. In der von 

Domprobst Gerhard 
verfassten Vita des 
hl. Ulrich (+ 973) 
wird Habach als 
Privatbesitz des Bi-
schofs erwähnt, wo 
der Heilige öfters 
verweilte. 

In der Pfarrkirche St. 
Georg in Sindelsdorf 
vertiefte man vor 

einer prachtvollen Ulrichstatue 
am Hochalter das geistliche An-
liegen des Tages durch Andacht 

und Eucharistische 
Anbetung, bevor 
Weihbischof Wörner 
den sakramentalen 
Segen spendete. 

Es war eine bewe-
gende Wallfahrt, die 
in die Nähe des hl. 
Ulrich führte und die 
Gemeinschaft stärk-
te. „Unser herzlichs-

ter Dank gilt Sr. Katharina CJ 
für Organisation und Gestaltung 
und nicht zuletzt Weihbischof 
Wörner, der uns den ganzen Tag 
begleitete“, so die Verantwortli-
chen. ■

GESCHICHTE



„Black Patti “ -
Livekonzert im Westhouse

Am Sonntag, 26. November um 19 Uhr fin-
det in der Reihe Westhouse Music das nächs-
te Konzert mit dem Auftritt des Duos „Black 
Patti“ statt, das in lockerer Atmosphäre im 
Foyer des Westhouses auftreten wird. Black 
Patti - das sind Peter Crow C. und Ferdinand 
„Jelly Roll“ Kraemer. Seit über 10 Jahren 
sind die zwei Blues & Roots Musiker auf in-
ternationalen Bühnen und Festivals gemein-
sam unterwegs. Zweistimmig, handgemacht 
und unzensiert erzählt das mehrfach prämier-
te Duo in seinen Songs Geschichten, die das 
Leben schreibt.
Ort: Westhouse Augsburg, Alfred-Nobel-
Straße 5, 86156 Augsburg
-----------------------------------------------------

Pfarrei- und Seniorennachmittag
Am Dienstag, 28. November, 14.30 Uhr
diesmal bei den Glaubensschwestern und –
brüdern in der St. Thomas-Kirche. Weil der 
Kuchen selber gebacken wird, bittet Herr 
Berger um Anmeldung: 0157 / 30 86 62 07.
Referent: Franz-Stefan Bauer, Pastoralrefe-
rent; Thema: „Pilgerwege nach Santiago de 
Compostella“
Ort: St. Thomas-Kirche, Rockensteinstr. 21.
-----------------------------------------------------

Flucht und Vertrei-
bung – wie ist die 

Lage?
Westhousetalk mit Mat-
thias Schopf-Emrich von 

Tür an Tür e.V.

Die Westhouse Commu-
nity lädt ein zu einer Dis-

kussion zum Thema Flucht und Vertreibung. 
In einer offenen Talkrunde steht Matthias 
Schopf-Emrich am Dienstag, 21. November 
um 19.30 Uhr im Hotel einsmehr Rede und 
Antwort. Er war über Jahrzehnte Mitglied im 
Vorstand von Tür an Tür e.V. und beantwor-
tet Fragen rund um die Themen Flucht und 
Migration. Er wird berichten, woher aktuell 
Geflüchtete kommen, was getan wird, um 
diese zu versorgen; aber auch wo es hakt in 
der lokalen und bundesweiten Flüchtlings-
politik.
Die Teilnahme
 an der Veranstaltung ist kostenlos, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Ort: Hotel einsmehr, Alfred-Nobel-Str. 7, 
86156 Augsburg
-----------------------------------------------------

Die Strickstube
Die „Strickstube“ lädt jeden Dienstag um 
14 Uhr alle Interessierten zum gemeinsamen 
Stricken und Häkeln ins Zollhaus an der Ul-
mer Straße 182. Schauen Sie doch mal vor-
bei!
-----------------------------------------------------

Einen Nikolaus, bitte !? 
Kolping bietet Nikolaus-Be-
such an - jetzt anmelden!

Bald ist es wieder so weit: 
Der Nikolaus-Abend steht 
vor der Tür. Die Kolpings-

familie Kriegshaber bietet wieder Nikolaus-
besuche an. Termine können ab 11. Novem-
ber, 18 Uhr bei Claudia Mießl unter Tel. 
0821/441544 Uhr gebucht werden.
-----------------------------------------------------
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HHaabbtt  iihhrr  LLuusstt  aauuff  
  

SSppiieell  
SSppaaßß  
SSppaannnnuunngg??  

Dann kommt doch zu  
unserem lustigen 
SSppiieelleennaacchhmmiittttaagg  
für Jung und Alt 

aamm  1188  NNoovveemmbbeerr  
vvoonn  1155::0000  bbiiss  1188::0000  UUhhrr  iimm  PPffaarrrrhheeiimm  
HHllggsstt..  DDrreeiiffaallttiiggkkeeiitt  
Bringt doch einfach eure 
Lieblingsspiele und gute 
Laune mit. 
   Wir freuen uns 
   Eure Vorstandschaft 

Wirtshaus Frau Huber
Termine im November

7.11. bis 12.11.
Burger-Woche: saftig und schmackhaft

12.11. und 26.11.
Echte Fränkische Schäufele.Vorbestellen 
können Sie für vor Ort ab 17 Uhr oder 
auch zum Mitnehmen. Es sollte frühzeitig 
reserviert werden. Tel: 0821/44805400. 

03.12. und 17.12.
Echte Fränkische Schäu-
fele. Jetzt vormerken!

- Termine und Veranstaltungen im November -
Politischer Früschoppen

der CSU Kriegshaber
Am Sonntag, 26. November um 10.30 Uhr, 
lädt die CSU Kriegshaber zum Politischen 
Frühschoppen mit dem Augsburger Bundes-
tagsabgeordneten Dr. Volker Ullrich. Nach 
seinem aktuellen Bericht aus Berlin steht der 
Bundestagsabgeordnete den Besuchern Rede 
und Antwort. Interessierte sind herzlich will-
kommen.
Ort: Gaststätte TSV Kriegshaber, Ne-
benzimmer, Kobelweg 64. Infos unter 
0172/8666034.
-----------------------------------------------------

Offenes Singen mit den
Augsburger Sängerfreunden

Nachdem das Offene Singen der „Augsbur-
ger Sängerfreunde“ im Herbst vergangenen 
Jahres bei den Besuchern eine ausgespro-
chen positive Resonanz fand, veranstaltet 
der Chor nun ein weiteres Offenes Singen. Es 
findet am Sonntag, 26. November, im gro-
ßen Saal der Heiligsten Dreifaltigkeit, Ulmer 
Str. 195a statt und beginnt um 14.30 Uhr.

Der Chor wird dabei einige Lieder aus sei-
nem Repertoire vortragen. Der Schwerpunkt 
liegt aber auch diesmal auf dem gemeinsa-
men Singen mit den Besuchern.

Wer Freude am Singen traditioneller Volks-
musik, von Schlagern und Evergreens hat, 
kann einen erholsamen, fröhlichen Sonntag-
nachmittag erleben. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.
-----------------------------------------------------

Einladung zum
Frauen-Schach-Café

Am Sonntag, 26. November findet um 15 
Uhr wieder das Frauen-Schach-Café des 
Schachklubs Kriegshaber im Zollhaus statt. 
Anfängerinnen, Neugierige und Spielerinnen 
sind herzlich eingeladen. Schauen Sie gerne 
vorbei.
Ort: Zollhaus Kriegshaber, Ulmer Str. 182
-----------------------------------------------------

Lebende Krippe steht wieder
über die gesamte Adventszeit

Die Lebende Krippe mit den beiden echten 
Ziegen Gogo & Robert wird beim Advents-
markt am Samstag, 2. Dezember im Park 
von St. Thomas feierlich eröffnet und steht 
wieder über die gesamte Adventszeit bis zum 
28. Dezember. Sie kann dann täglich von 8 
bis 20 Uhr besucht werden.

Damit die beiden Ziegen wieder täglich mit 
Futter und Wasser versorgt verwerden, su-
chen die Organisatoren noch Freiwillige, die 
helfen, sich um die Tiere zu kümmern. Wer 
helfen möchte, kann sich gerne melden unter 
0172/8666034 oder via E-Mail an ziegen@
kriegshaberblatt.de ■
-----------------------------------------------------
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ERICH MAYDL schreibt

Der „Nussmärtel“
Heute möchte ich von einem Brauch berichten, 
der allmählich aus unseren Stuben zu entschwin-
den scheint. Der„Nussmärtel“ ist für viele Kin-
der heutzutage kein Begriff mehr. Zu meiner 
Kindheit war das noch anders.

Schon Anfang November sagte die Großmutter: 
„Sei schön brav, dann kommt d’r Nussmärtel au 
zu dir!“ Und wenn ich brav war (niemand sollte 
daran zweifeln), hörte ich dann am Morgen des 12. Novembers den 
Ruf: „D’r Nußmärtel war da!“ Nußmärtel – das war jemand, der nachts 
kam und brave Kinder dadurch belohnte, dass er ihnen ein Säckchen 
mit Nüssen, Äpfeln, Mandarinen und sonstigen Süßigkeiten brachte. 
Später erfuhr ich, dass der Name „Märtel“ sich von Martin ableitete, 
und dass der Brauch an den Heiligen Martin erinnerte, einen römi-
schen Offizier, der einst seinen Mantel mit dem Schwert entzwei ge-
trennt und ihn einem armem Bettler gegeben hatte, der frierend am 
Wege saß. 

Im Kindergarten gab es am Abend des Martinstages nach Einbruch 
der Dunkelheit immer den sogenannten „Martinsumzug“. Die Kin-
der waren mit bunten Lampions erschienen und beim Umzug sangen 
alle Martinslieder wie „St. Martin ritt durch Schnee und Wind…“ In 
Kriegshaber wurde die Martinsprozession lange Zeit von einem Rei-
ter auf einem echten Pferd angeführt. Ich glaube, mich erinnern zu 
können, dass der Heilige Martin vom damaligen Stadtpfarrer Steiner 
persönlich dargestellt wurde, mit römischer Uniform angetan. 

Es ist schade, dass dieser Brauch inzwischen in dieser Form kaum 
mehr ausgeführt wird. Die „Lichterfeste“, die in den Kindergärten 
heutzutage gefeiert werden, sind nur ein schwacher Ersatz, weil ihnen 
der Bezug zur Heiligenlegende fehlt. Und die Freude, die wir damals 
über die kleinen Geschenke des Nussmärtel empfanden – damals in 
der „schlechten Zeit“ Ende der 40er-, Anfang der 50er-Jahre – kann 
heute auch kaum jemand mehr nachvollziehen. ■

Sie können Erich Maydl auch eine E-Mail schreiben:
erich.maydl@kriegshaberblatt.de

Bernhard Radinger erinnert sich
Wissen Sie noch, was „Kaschdamoppele“ 
sind? Für uns, in jetzt fortgeschrittenen 
Jahren, war es damals ein beliebtes Spiel-
zeug. Damals, als wir noch Kinder waren. 
Kaschdamoppele war unter uns die übliche 
Bezeichnung für Kastanien. Es gab damals 
viele Biergärten in Kriegshaber, alle be-
pflanzt mit Kastanienbäumen. Im Herbst 
fielen die Früchte von den Bäumen und 

wurden von uns aufgesammelt. Dass manchmal eine Kastanie einem Bier-
gartenbesucher auf den Kopf oder in den Bierkrug fiel, war immer ein Grund 
zum Vergnügen für uns.

Ich kann mich erinnern, dass wir zu Beginn meiner Schulzeit Kastanien 
sammelten und in die Schule mitbrachten. Die Schule lieferte die „Beute“ 
dann im Zoo (der damals noch „Tierpark“ hieß) ab und wir bekamen ein 
paar Pfennig als Sammlerlohn. Aber die Hauptsache war, dass wir mit den 
schönen rotbraun gefärbten Kachdamoppele und mit einigen Zündhölzern 
oder Zahnstochern wunderschöne Figuren basteln konnte: Tiergestalten, 
Männle und ähnliche schöne Dinge.Der Herbst war für uns Kinder Kasta-
nien- – nein, Kaschdamoppele-Zeit! ■

Sonntag, 26. November | 10.30 Uhr
Gaststätte TSV Kriegshaber 
Kobelweg 64

Wir freuen auf über Ihren Besuch!

Rolf Schnell
Ortsvorsitzender

mit

Dr. Volker Ullrich
Mitglied des Deutschen Bundestags
CSU-Bezirksvorsitzender

Einladung zum

Politischen Frühschoppen
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Auch in diesem Jahr findet be-
reits zum 9. Mal ein kleiner 
Weihnachtsmarkt in den Fluren 
des Augsburger Gewerbehofs 
(AGH) in Kriegshaber statt. 

Eva Jahme von g‘fuizt und Ma-
rion Drieschner von einzigARTig 
ist es wieder gelungen, ein viel-
fältiges Angebot von hochwer-
tigen und liebevoll gestaltetem 
Kunsthandwerkern zusammen zu bringen. 

Hier finden Sie Dekorationen von Herbst bis 
Weihnachten und natürlich einzigartige Ge-
schenke.  Wie schon fast traditionell gibt es 
auch in diesem Jahr wieder liebevoll hand-
gemachten Schmuck sowie viele verschie-
dene Dinge, die handgemacht und handge-
näht sind.  Neu bei uns sind eine ganz junge 
Künstlerin aus der Töpferkunst und zwei 
Künstlerinnen, die wundervolle Bilder und 
handgemalte Weihnachtskarten dabei haben 
und unterschiedlicher nicht sein können.

Die beiden Veranstalterinnen bieten Ihnen 
natürlich wie in jedem Jahr gefilztes, ver-
schiedenste Shabbychicmöbel und Acces-
soires. Lassen Sie sich verzaubern und über-

einzigARTiger Weihnachtsmarkt am 18. November
Jetzt mitmachen und Geschenke gewinnen!

einzigARTig and Friends -
Christmas Market
Samstag, 18. November
von 11 bis 17 Uhr
Ort: Augsburger Gewerbehof (AGH),
Ulmer Str. 160, Gebäude G2

Nur in
Kriegshaber

raschen Sie Ihre Lieben mit ganz 
außergewöhnlichen und einzig-
artigen Geschenken. 

Noch kein Weihnachtsgeschenk? 
Kommen Sie vorbei. Ein Besuch 
lohnt sich!

Gewinnspiel -
Jetzt mitmachen!

Nehmen Sie  am Gewinnenspiel teil und 
gewinnen eins von acht wundervollen Ge-
schenken!

Senden Sie uns einfach
bis zum 15.11.2023 eine E-Mail an

weihnachtsmarkt@kriegshaberblatt.de

Die Gewinne liegen am Weinachtsmarkt ge-
packt für Sie bereit. Ob Sie gewonnen haben, 
erfahren Sie am 16.11.2023. ■

Marion Drieschner

Tanzschule Chill & Dance bietet breites Kursprogramm
Jetzt Gratisstunden und weitere Rabatte sichern!

Die Tanzschule Chill & Dance aus Kriegs-
haber hat neben den zahlreichen Kinder-
tanz, Hip Hop und Sportkursen auch 
Meisterschaftsgruppen, die jedes Jahr sehr 
erfolgreichen auf Hip Hop-Meisterschaft 
in ganz Deutschland unterwegs sind. In 
der kommenden Saison treten sie sogar 
mit 7 Teams, bestehend aus den Altersklas-
sen Mini Kids, Kids, Juniors 1, Juniors 2, 
Adults, Adults Profileague und ganz neu,  
dem Ü30 Team, an. Es wird jetzt schon 
ganz fleißig trainiert um auch nächstes Jahr 
wieder so oft wie möglich auf dem Trepp-
chen zu stehen. 

Inhaberin Jennifer Wagner

ADTV Tanzschule Chill & Dance | Ulmer Straße 160 | Eingang H | 86156 Augsburg | info@chillanddance.de | 0157/774704769

Eine neue Pokal-Vitrine aus dem Atelier Ein-
zigARTig (Augsburger Gewerbehof) steht 
schon im Eingangsbereich und bietet genü-
gend Platz für neue Pokale. Einmal im Jahr 
hat man die Chance, sich über ein Casting für 
eines der sieben Teams zu qualifizieren.  

Leider ist die Liebe zum Tanzen und das Ta-
lent nicht alleine ausschlaggebend für eine 
Teilnahme. Die Meisterschaften sind mit 
den Kosten für das Outfit, die Busfahrten, 
gegebenenfalls Kosten für eine Unterkunft 
und den Startgeldern doch sehr kostspielig. 
„Es bricht mir das Herz, wenn ich sehe, dass 

ein talentiertes Kind mit so viel Liebe zum 
tanzen nicht teilnehmen kann, weil es ein-
fach zu teuer ist“, sagt Inhaberin Jennifer 
Wagner. „Darum suchen wir händeringend 
nach Sponsoren, die unsere Kids bei ihrem 
Hobby unterstützen wollen.“ 

Wer gerne helfen möchte, kann die Teams 
der Tanzschule für eine Firmenfeier, einen 
G e b u r t s t a g 
oder eine an-
dere Veran-
staltung gegen 
eine Spende an 
das jeweilige 
Team buchen. 
Kontaktdaten 
finden Sie un-
ter www.chil-
landdance.de 

Wir wünschen 
den Teams 
eine erfolgrei-
che Meister-
schaftssaison. 
■

Bei der Hip Hop-Meisterschaft

GUTSCHEIN
10er-Karte 

Einzeln: 

statt 129 € nur 119 € 

Freund*innen 10er-Karte: 
(ab 2 Stk)
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Pkw-Brand in der
Kriegshaberstraße

Am 28. Oktober um 16:46 Uhr fing plötz-
lich ein in der Kriegshaberstraße fahrender 
Pkw an zu brennen. Ein Trupp der Freiwil-
ligen Feuerwehr Kriegshaber rückte an und 
konnte den Brand unter Atemschutz löschen.  
Während der Löscharbeiten kam es auf der 
Kriegshaberstraße zu einer Straßensperre. 
Der Verkehr wurde anschließend wieder frei-
gegeben.

Foto: Sven Uhlig/FFK

Diebstahl eines Elektrorollers
Am Samstag, 7. Oktober, zwischen 16 Uhr 
und 16.15 Uhr ereignete sich in der Ulmer 
Straße ein Diebstahl. Der Fahrer eines Elek-
trorollers stellte diesem auf dem Parkplatz 
eines Supermarktes ab und kettete ihn mit 
einem Schloss fest. Als er nach nur wenigen 
Minuten wiederkam, war der Roller der Mar-
ke Trekstor nicht mehr da. Zeugen, die Hin-
weise geben können, werden gebeten, sich 
unter 0821/323-2610 mit der Polizeiinspek-
tion Pfersee in Verbindung zu setzen.

Raubüberfall
Am Sonntag, 8. Oktober, gegen 16.45 Uhr 
beraubte eine Gruppe von vier Personen 
zwei 21-Jährige und schlugen anschließend 
auf einen der beiden ein. Die 21-Jährigen 
waren gemeinsam auf dem Gehweg der 
Bgm.-Ackermann-Straße in Richtung Innen-
stadt unterwegs. Auf Höhe eines Schnellres-
taurants kamen vier unbekannte Täter auf die 
beiden zu und umringten diese.

Dabei versuchte einer der Unbekannten, den 
Rucksack des 21-Jährigen zu entreißen. Als 
dies nicht gelang, entrissen die Täter dem 
anderen 21-Jährigen die Bauchtasche. Un-
mittelbar danach schlug einer der Täter dem 
21-Jährigen auf dem Boden liegenden mehr-
fach ins Gesicht. Die vier unbekannten Täter 
flüchteten anschließend mit der Bauchtasche 
des 21-Jährigen. Täterbeschreibungen sind 
bisher nicht bekannt. Die Kriminalpolizei 
Augsburg ermittelt nun wegen eines Raub-
deliktes und bittet um Zeu-
genhinweise zur Tat unter der 
Telefonnummer 0821/323-
3810.

Sachbeschädi-
gung

Im Zeitraum von 
Samstag, 14. Okto-
ber, bis Montag, 16. 
Oktober, beschä-
digte ein bislang 
unbekannter Täter 
die Glaseingangs-
türe eines Droge-
riemarktes in der 
Ulmer Straße. Der 
Sachschaden beläuft 
sich auf circa 2.000 
Euro. Die Polizei 
ermittelt nun wegen 
Sachbeschädigung. 
Hinweise nimmt 
die Polizeiinspek-
tion Pfersee unter 
der Telefonnummer 
0821/323-2610 ent-
gegen.

Verkehrsdelikte
Am Montag, 23. Oktober, versuchte sich ein 
43-jähriger Pkw-Fahrer in der Sommestraße 
einer Verkehrskontrolle durch die Polizei zu 
entziehen.
Bei der Anhaltung durch Polizeibeamte 
gegen 14.30 Uhr beschleunigte der Mann 
sein Auto und versuchte sich der Kontrol-
le zu entziehen. Bei seiner Flucht fuhr der 
Mann unter anderem in ein Polizeifahrzeug 
und stieß mit einem querenden Linienbus 
zusammen. In der Reinöhlstraße verlor der 
Mann die Kontrolle über sein Fahrzeug und 
kollidierte mit einer Ampel. Anschließend 
flüchtete er zu Fuß, konnte 
aber durch die Einsatzkräfte 
gestoppt werden.
Da bei dem Mann drogen-
typische Auffälligkeiten fest-
gestellt wurden, führten die 
Polizeibeamten einen Dro-
gentest bei dem Mann durch. 
Das Ergebnis verlief positiv. 
Die Polizeibeamten veran-
lassten deshalb eine Blutent-
nahme bei dem Mann. Zu-
sätzlich war der Mann nicht 
im Besitz eines Führerschei-
nes. 
Zeugen, die möglicherweise 
durch das Verhalten des Man-
nes gefährdet wurden, werden 
gebeten, sich unter 0821/323-
2610 mit der Polizeiinspek-
tion Pfersee in Verbindung zu 
setzen. 

Unfall mit zwei Ver-
letzten

Am Mittwoch,  25. Oktober, 
kam es zu einem Verkehrs-
unfall zwischen einer 59-jäh-
rigen Fußgängerin und einem 
58-jährigen Rollerfahrer im 

Kobelweg. Beide 
Personen wurden 
hierbei schwer ver-
letzt.

Gegen 19.15 Uhr 
war der 58-Jähri-
ge Rollerfahrer auf 
dem Kobelweg in 
Richtung Ulmer 
Straße unterwegs. 
Die 59-jährige 
Fußgängerin über-
querte ersten Er-
kenntnissen zufolge 
zwischen verkehrs-
bedingt wartenden 
Autos den Kobel-
weg. Hierbei kam 
es zum Zusammen-
stoß zwischen dem 
Rollerfahrer und der 
Fußgängerin. Der 
Rollerfahrer kam 
hierbei zu Sturz. 

Beide Personen wurden durch den Unfall 
schwerstverletzt. Zur Klärung der Unfall-
ursache ordnete die Staatsanwaltschaft ein 
Gutachten an.Bei der Unfallaufnahme stell-
ten die Einsatzkräfte fest, dass der Roller-
fahrer nicht im Besitz eines Führerscheines 
ist. Gegen den Rollerfahrer wird jetzt u.a. 
wegen fahrlässiger Körperverletzung und 
Fahren ohne Fahrerlaubnis ermittelt. Zeugen, 
die Hinweise geben können, werden gebeten, 
sich unter 0821/323-2710 mit der Polizei-
inspektion Augsburg Süd in Verbindung zu 
setzen. ■          

Quelle: PP Schwaben-Nord

ulmer straße 152 - tel. 0821/407773 - www.pelz-gerner.de

ZEIT FÜR WÄRMENDES

Mit lebender
Weihnachtskrippe

V.i.S.d.P.: ArGe Kriegshaber e. V. // Birgit Ritter, Von-Bieber-Str. 5, 86156 Augsburg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ökumenischer Gottesdienst
Besuch des Nikolaus

Glühwein & Kinderpunsch
Bratwürste, Chili & Eintopf
Plätzchen & Crêpes
Gestecke & Selbstgebasteltes

im Park von St. Thomas
Rockensteinstraße 21

Samstag,
2. Dezember 2023

ab 15:30 Uhr

Kriegshaber
Adventsmarkt



Komplett-Radwechsel (4 Räder) 

inkl. Einlagerung 

pro Saison für 
unschlagbare

79,90 € 

*

Hauptuntersuchung &  
Abgasuntersuchung für unschlagbare 99,- € 

*

Termin online buchen unter:
einfach den QR Code scannen  oder
www.mercedes-benz-autohaus-stadtbergen.de

Autohaus Stadtbergen GmbH & Co. KG  •  Benzstraße 2  • 86391 Stadtbergen

* Alle Angebote dieser Seite sind nur gültig für PKW der Marken Mercedes-Benz und Smart 
* HU/AU Angebot ausgenommen Euro6 Diesel, Kosten hierfür 129,00 €    

*   Radwechsel-Angebot nur gültig bei Radwechsel-Aktionen für Sommer-/Winterbereifung.


